








Infos Gemeindehaus 

Der Bahnhöfliplatz erhält neues «Outfit» 

Erich Sonderegger, Ingenieurbüro ACS Partner AG 

Seit Mitte Oktober sind die Sanierungsarbeiten im Gange. Die Planung und 
Ausführung erfolgt unter Federführung der Politischen Gemeinde im Einver­
nehmen und mit Beiträgen der reformierten und katholischen Kirchgemein­
den. 

Der Bahnhöfliplatz ist in einem sehr 
schlechten Zustand: Die Beläge sind stark 
zerrjssen und an diversen Stellen geflickt, 
die Abschlüsse und die Entwässerungs­
schalen aus Pflastersteinen vielenorts de­
fekt. Die bestehenden Entwässerungslei­
tungen weisen Wurzeleinwüchse und an­
dere Beschädigungen auf. 

as wird gemacht? 

- Vollständige Erneuerung der Abschlüs­
se und Beläge 

- Erneuerung der Entwässerung mit ei-

ner Neukonzeption der Gefällsverhält­
nisse 

- Verbesserung der Gestaltung ohne Re­
duktion der Parkplätze 

- Natursteinpflästerung im Bereich 
«Brunnen/Saalvorplatz kath. Kirche» 

Die Bauausführung dauert etwa sechs Wo­
chen. Mit Ausnahme der Deckbeläge, die 
im Frühsommer 2005 eingebaut werden, 
wird gemäss Bauprogramm der Grossteil 
der Arbeiten bis Ende November abge­
schlossen sein. 

ht einer Natursteinpflästerung soll der Bereich um den Brunnen aufgewertet werden. 

Der schlechte Zustand des Platzes war nicht 
mehr zu übersehen. (Fotos: E. Sonderegger) 

Erschwernisse bei Veranstaltungen 

Während der Bauzeit kann auf dem Bahn­
höfliplatz nicht parkiert werden; der Park­
platz des Gemeindesaales muss für alle 
Veranstaltungen genügen. Im Bedarfsfall 
stehen der Bahnweg, der Blattenweg und 
der südöstliche Teil der Poststrasse als 
«Notparkplätze» zur Verfügung. 

Mobile Elemente für die Viehschau 

Die Viehschau soll auch in Zukunft auf 
dem Bahnhöfliplatz stattfinden. Aufgrund 
detaillierter Abklärungen wird jedoch auf 
den erneuten Einbau fixer Fundamente 
für die Viehschau verzichtet. Dies vor al­
lem aus Kostengründen. Gemäss Projekt 
ist die Anschaffung mobiler Betonelemen­
te vorgesehen, die bereits andernorts mit 
Erfolg Verwendung finden. Bei Bedarf 
können diese zudem für andere Zwecke 
eingesetzt werden. 
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Dorfleben 

Fröhliches Brunegg-Fest 
Michael Wyss, Leiter Administration Stiftung Brunegg 

Eigentlich ist das Brunegg-Fest vom 25. September zum Thema «Getreide» 
ziemlich ins Wasser gefallen! Wie man ironisch zu sagen pflegt, hat es an die­
sem Wochenende «nur einmal geregnet». Gleichwohl war die Stimmung an al­
len Ecken und Enden des Brunegg-Areals aber fröhlich ausgelassen, und die 
Helferinnen und Helfer hatten alle Hände voll zu tun, all die Gäste zu bedienen, 
und konnten am Sonntag auf eine zwar feuchte, aber dennoch sehr gelunge­
ne Veranstaltung zurückblicken. 

Abgesehen vom traditionellen Markt, wo gelangte ohnehin kein Regentropfen! Im 
sich die Besucher unter ihren Schirmen 
vor die reich angerichteten Verkaufsstän­
de drängten, konnte das rege Treiben dann 
hauptsächlich unter die Dächer und Vor­
dächer der Brunegg verlegt werden. 

Fast alles unterm Dach 

Für beinahe alles gab es da ein Dach! Zum 
Beispiel für die noch mittels Handkurbel 
zu betätigende, klappernde alte Dresch­
maschine oder auch für das ebenfalls mit 
Muskelkraft betriebene Kinderkarussell 
und die Mostpresse auf dem Vorplatz. Die 
Hombrechtiker Bauernkapelle musste 
auch kein Platzkonzert geben, sondern 
durfte im geheizten und gut besuchten 
Festzelt aufspielen. Feine Pizzen aus dem 
Holzofen wurden im eigentümlichen Am­
biente eines Folientunnels der Gärtnerei 
serviert und eine interessante Ausstellung 
mit Mahlsteinen und Modellmühlen zeig­
te die schon lange Geschichte der Getrei­
deverarbeitung auf und war in der ruhigen 
Scheune zu besichtigen. Fritz Ledermann 
braute sein Hombrechtiker Häxenbräu 
live unter dem Vordach und ins dunkle 
Mäuselabyrinth der kleinen Festbesucher 

beliebten «Sänger-Beizli», welches wie­
derum von den Hombrechtiker Sänger 
und dem Frauenchor gemeinsam betrie­
ben wurde, wurden köstliche Getreide­
schnitten auf einem Gemüsebeet, passend 
im Trockenen des neu erstellten Gewächs­
hauses, serviert. 

Im Schulzimmer der zurzeit 17 Lehrlinge 
der Brunegg wurden kunstvolle Werke aus 
der Strohflechterei ausgestellt und in den 
Wohnungen der Heimbewohner konnten 
sich die Kinder zu Katzen, Indianern oder 
Prinzessinnen schminken lassen oder sel­
ber einen Lebkuchen verzieren. Weitere 
kunsthandwerkliche Darbietungen wa­
ren, wie übrigens das ganze Jahr hindurch, 
im Blumenladen zu bewundern, wo die 
Floristinnen des Hauses den neuen, grös­
seren Verkaufsladen in ein wahres Blu­
men-Paradies verwandelt haben. Mehr als 
ein solcher Augenschmaus bot da nur noch 
das Kuchenbuffet in der warmen Kaffee­
stube mit all den Leckereien, den frischen 
Vermicelles-Törtchen und der bodenstän­
digen Unterhaltung eines Schwyzerörgeli­
duos. Einzig auf Fritz Elmer's Landma-

Viel Wissenswertes über das Getreide. 

schinen-Ausstellung prasselte an diese( 
Samstag der Regen schonungslos niede1 / 

Getreide in allen Variationen 

Wie gewohnt, gab es an all den Orten in 
der Brunegg einiges zu sehen und vieles zu 
erfahren. Dieses Jahr vor allem über Kör­
ner und Getreide. Vielleicht erahnte man 
ja sogar, dass Getreide nicht zu den Früch­
ten, sondern zu den Gräsern gezählt wer­
den muss, ciö'ch-wer weiss heute "noch, dass 
die so genannte «Sigristengarbe» aus dem 
Mittelalter das Hombrechtiker Wappen 
ziert? So wurde vom unnützen Wissen bis 
zur hausgemachten Pasta und dem frisch 
gebrauten Hombrechtiker Bier fast alles 
dargeboten! 

Das Gleichnis vom Sämann 

Zum Schluss des Festes feierten viel'-- ) 
Hombrechtiker und Hombrechtikerinnen 
zusammen den ökumenischen Gottes­
dienst am Sonntagmorgen im Festzelt. 
Nach einer gleichermassen anschaulichen 
wie amüsanten Darstellung des biblischen 
Gleichnisses vom Sämann durch die Be­
wohner der Brunegg, gaben Gemeindelei­
terin Esther Vögtlin und Pfarrer Jürg 
Jäger den zahlreichen Festgottesdienstbe­
suchern einige Gedanken zu unseren «Le­
bensfrüchten» mit auf den Weg, bevor die 
diesjährigen Feierlichkeiten mit einer ori­
ginalen Gerstensuppe beendet wurden. 

Trotz widriger Witterung und Kälteein­
bruch konnten wiederum viele Hundert 
Besucher und Besucherinnen zum tradi­
tionellen Brunegg-Fest begrüsst werden -
die Stiftung Brunegg hat's sehr gefreut! Es 

Korndreschen wie früher. (Fotos: Michael Wyss) war ein nasses aber schönes Fest. 
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Geburtstage 

Im November gratulieren wir 

80 6. November 
Maria Bürgler-Probst 
Luegetenweg 3 

8. November 
Bernardina Bechtiger-Corradini 
Plattenhof 1 

13. November 
Enrico Mazzega 
Hüttenstrasse 3 

14. November 
Johann Hüsler 
Heusserstrasse 21 

)85 23. November 
Anna Kirchmeier-Fehr 
Bühl 2, Feldbach 

90 11. November 
Erna Stocker-Frey 
Hofstrasse 5 

91 11. November 
Jennet Robins-Gardner 
Eilweg 4 

92 1. November 
Hedwig Burkhard-Ryser 
Obstgartenstrasse 2 

l(afi-Stu bete 
I 

.../ 

Samstag, 6. November, von 13 bis 17 Uhr, 
im Heim Brunisberg. 

«Nichts in der Welt wirkt so ansteckend 
wie Lachen und gute Laune.» ( Charles 
Dickens). 

Selbstgemachte Handarbeiten der Be­
wohner und geschmückte Holzbündeli 
werden zum Verkauf angeboten. Das 
gemütliche Beisammensein wird mit 
Schwyzerörgeli-Musik begleitet. 

Bewohner, Angestellte und Heimleitung 
freuen sich auf Ihren Besuch. 

Konzert mit 
Andreas Jost 

Am Sonntag, 7. November, um 17 Uhr, 
gastiert der Konzertorganist Andreas Jost 
von Stäfa in der reformierten Kirche. 

Der mehrfache Preisträger internationa­
ler Wettbewerbe begann als Meister­
schüler seine Ausbildung bei Rudolph 
Meyer in Winterthur. Weitere Studienjah­
re folgten in Frankreich und Deutschland 
mit dem bravourösen Abschluss des Kon­
zert- und Solistendiploms. 

Der junge Künstler hat ein vielfältiges 
Programm zusammengestellt. Er wird 
Werke von Bach, Mozart und Mendels­
sohn in seiner subtilen Spielart, seinem vir­
tuosen Können und seiner klangfarbigen 
Registrierkunst abwechslungsreich gestal­
ten. Zu diesem Hörerlebnis sind Sie herz­
lich eingeladen. Der Eintritt ist frei, mit ei­
ner Kollekte zur Kostendeckung. 

Musikkommission ref Kirchgemeinde 

Turnerchränzli 
Unser Chränzli steht unter dem Motto 
«Von Athen - nach Athen» und zeigt Ih­
nen, wie sich die Turnerfamilien der ver­
schiedenen Länder auf die Olympischen 
Spiele vorbereiten. 

Abendunterhaltung mit grosser Tombola: 
Freitag, 19. November, und Samstag, 20 . 
November, jeweils 20 Uhr. Festwirtschaft 
mit feinen Menüs ab 18.30 Uhr (Türöff­
nung). Im Anschluss an die Abendunter­
haltung spielen das Duo Vontobel-Mock 
(Fr.) und das Duo Sunshine (Sa.) zum Tanz 
auf. 

Nachmittagsvorstellung: Samstag, 20. No­
vember, 14 Uhr. Türöffnung: 13.15 Uhr. 
Vorverkauf/Platzreservation (nur für 
Abendunterhaltung): Montag 15. Novem­
ber, von 18 bis 20 Uhr im Gemeindesaal 
Blatten oder unter Tel. 055 244 50 83 (Te­
lefon ausserhalb dieser Zeit nicht besetzt) . 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wün­
schen Ihnen viel Vergnügen. 

Jugendturnen, Damenriege, Frauenriege 
Männerriege und Turnverein 

Bunt gemischt 

Abfuhrwesen 

November 

Gartenabraum 
Mittwoch, 3., 10., 17. und 24. November 
Laub und Schnittgut werden nur gebün­
delt oder in offenen Behältern mitge­
nommen. Säcke werden nicht geleert und 
bleiben stehen. 
Gefüllte Behälter können in gefrorenem 
Zustand nicht sauber entleert werden. 
Wenn Sie diese an einem Ort über 0° zwi­
schenlagern, ist Ihnen eine optimale Lee­
rung Ihrer Gebinde sicher. 

Papiersammlung 
Samstag, 27. November 
durch Musikverein Harmonie. Papier 
nur gebündelt (keine Papiertaschen, Pla­
stiksäcke oder Kartonschachteln) beim 
Kehrichtplatz bis spätestens 08.00 Uhr 
des Sammeltages deponieren. Kein Kar­
ton. (Notfalltelefon 079 445 79 73) 

Sonderabfallsammlung 
Samstag, 20. November 
08.30 bis 12.00 Uhr in der Sammelstelle 
Holfüe 
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Veranstaltungen 

Tag Datum Zeit Anlass Ort 

November 2004 
Donnerstag 4. Nov. 18.00 Räbelichtliumzug (Route Blattensaal-Waffenplatzstr.- Gemeindesaal Blatten (Start/Ziel) 

AH Breitlen-Zelglistr,-Grüningerstr.-Oetwilerstr. 

Freitag 

Samstag 

Sonntag 

Dienstag 

Mittwoch 
Freitag 
Samstag 

Sonntag 

Montag 

5.Nov. 

6.Nov. 

7.Nov. 

9.Nov. 

10. Nov. 
12. Nov. 
13. Nov. 

12.00 
20.00 

-Blattensaal 
Mittagessen für alleinstehende Senioren Cafe Dörfli (Brandenberger) 
Piccadilly Six und The Saints Jazz Band, featuring Judy Gemeindesaal Blatten 
Emeline vocal; Dixie-Jazz, Swing und Boogie-Woogie 

10.00-11.00 VaKi-Tumen; Aruneldung Tel. 055 244 12 64 (N. Seinet) Turnhalle Dörfli 
13.00-17.00 Kafi-Stubete mit Verkauf von Handarbeiten Heim Brunisberg, Uetzikon 
15.00 Führung durch den Sonnengarten Sonnengarten 
15.30 Konzert mit Werken F. Schubert, H. G. Burghardt, Sonnengarten 

H. Ruhland H. Bähler ( Gesang), J. Sonnleitn er (Klavier) 
17 .00 Orgelkonzert Andreas Jost, Stäfa Ref. Kirche Hombrechtikon 
14.00-17 .00 «Zum Spielen erdacht - mit Liebe gemacht», Dorfmuseum Stricklerhuus 

selbstgemachtes Spielzeug aus dem 20. Jahrhundert. 
14.30 + 15.30 S'Hippigschpängschtli mit Heidi Kolb 
19.30 «Dialog statt Konfrontation zwischen Völkern, Kulturen Sonnengarten 

und Religionen», Europa zwischen Ost und West, 
Vortrag und Gespräch mit A. Kimpfler, Freiburg i. Br. 

20.00 Saalkonzert Spiel lnf Br 7, Eintritt frei, Kollekte Gemeindesaal Blatten 
14.00-16.00 Mütter- und Väterberatung Spielbaracke Feldbachstrasse 17 
17.00-21.00 7. Zürcher Oberländer Weinmesse Gemeindesaal Blatten 
14.00-21.00 7. Zürcher Oberländer Weinmesse Gemeindesaal Blatten 
20.00 «Es chrumms Ding», Gaunerkomödie in 3 Akten Kath. Pfarreizentrum (Saal) 

14. Nov. 12.00-18.00 
14.30 

7. Zürcher Oberländer Weinmesse 
«Es chrumms Ding», Gaunerkomödie in 3 Akten 

Gemeindesaal Blatten 
Kath. Pfarreizentrum (Saal) 

15. Nov. 19.45-21.45 5. Nothelferkurs 2004: Folgedaten Mi 17. / Fr.19. / 
Mo 22. u. Mi 24.11.04;Aruneldung K. Störi 
Tel. 055 244 15 20 

Schulhaus Eichberg 

Mittwoch 17. Nov. 19.30 «Naturheilmittel und Wasser», Gesund bleiben durch 
Eigeninitiative von der Jugend bis ins Alter; Vortrag 
Dr. med. Jürg Reinhard 

Sonnengarten 

Veranstalter 

Schulgemeinde und VVH 

Kulturkommission 

Jugendturnen Hombrechtikon 
Heim Brunisberg 
AH Sonnengarten 
AH Sonnengarten 

Ref. Kirchgemeinde Hombrechtikon 
Pro Hombrechtikon 

AH Sonnengarten 

Mil Spiel Inf Br 7 
Jugendsekretariat Bez. Meilen 
Vinothek R. Wäspi 
Vinothek R. Wäspi 
Niklausbühne 
Vinothek R. Wäspi 
Niklausbühne 
Samariterverein Hombrechtikon 

AH Sonnengarten 

Donnerstag 18. Nov. 19.30 Konzert ARS AMATA Zürich Sonnengarten AH Sonnengarten 
Freitag 19. Nov. _20-=-·..c:...00-'--_ _ _ <_<E-'-s---"c_hr---"u_m_m_s_D_i__cng,.__,---'---,, _G_a_u_ne_r_k---'---om----'-ö_d_ie_in_ 3_Ak_ t_en ___ K_a_th_._P_fa_rr_e_iz_e_n_tr_um_(,._S_a_al_,_) _ ___ N_ik_l_au_s_b_ü_hn_e _______ _ 
_____ __ ________ __ ___ 1:Q.00___ _Chränzli: cc~the--'n,'--A_th_e_n_,, ____________ G_em_e_in_d_e_sa_a_l B_la_tt_e_n _ _ _ ___ TV __ H_o_m_br_e_c_ht_ik_o_n _____ _ 
Samstag 20. Nov. _9_.0_0 ____ <_<U_n_te_rw___,eg"--s_m_i_t _N_is_tk_a_st_e_nk_o_n_tr_o_lle_u_re_n_» ______ B_e_sa_mml __ u_n_,,.g_F_e_ue_rw_e_hrm _ _,ag..,_a_z_in ___ O_V_H_o_m_b_r_ec_h_tik_o_n _ ____ _ 

14.00 Chränzli: «Athen, Athen» Gemeindesaal Blatten TV Hombrechtikon 
20.00 «Es chrumms Ding,,, Gaunerkomödie in 3 Akten Kath. Pfarreizentrum (Saal) Niklausbühne 

20.00 
Sonntag 21. Nov. 20.00 
Dienstag 23. Nov. 15.30 

Mittwoch 24. Nov. 14.00-16.00 
Freitag 26. Nov. 13.45-15.30 

Samstag 27. Nov. 9.00-16.00 
19.30 

Sonntag 28. Nov. 
17.00 

Montag 29. Nov. 19.45 

Vorschau 1. Woche Dezember 2004 

vonR.Gmür 
Chränzli: «Athen, Athen» 
«Es chrumms Ding,,, Gaunerkomödie in 3 Akten 
«Das ehemals portugiesische Indien: Goa und Cochin»; 
Dia-Vortrag von E. Ostertag 
Mütter- und Väterberatung 
«Zwei alte Frauen», von Velma Wallis, 
Lieblingsbücher aus dem Lesekreis 
Wienachtsmäärt (ganzer Tag) 
Sinfonieorchester Meilen 
kant. und eidg. Abstimmungsdatum 
offenes Adventssingen Leitung Erich Meili 
Interkultureller Frauentreff 

Gemeindesaal Blatten 
Kath. Pfarreizentrum (Saal) 
Sonnengarten 

Spielbaracke Feldbachstrasse 17 
Bibliothek Hombrechtikon 

Kath. Pfarreizentrum + Parkplatz 
Ref. Kirche Hombrechtikon 
verschiedene U rnenstandorte 
Ref. Kirche Hombrechtikon 
Therapieraum Altersheim Breitlen 

Freitag 3. Dez. 12.00 Mittagessen für alleinstehende Senioren Cafe Dörfli (Brandenberger) 

TV Hombrechtikon 
Niklausbühne 
AH Sonnengarten 

Jugendsekretariat Bez. Meilen 
Lesekreis Bibliothek 
Hombrechtikon 
Team77 
Ref. Kirchgemeinde 
Gemeinde Hombrechtikon 
JMSH + Ref. Kirchenchor 
Interkulturelle Frauengruppe 

Samstag 4. Dez. --=-10.::..:·-=-00-=---=1=1.-=-00.:::____V:..:a=-K=-i--=-Tu=r_:_:n..:..:en.:..::-=-A-=nm=e=-=l-=-du-=n:::i:g2-eTi=-=e:.:::l.-=0.::..:55=-=-24...:.._4=--1=2=--6=--4'--'(.::..N-=-. -=-Se-=-=in==-et:L)-=11-=-urn=h:..:::a-=-lle=-=-D--=-ö_rfli_· ______ _ __:_Ju__.g"-'-e_n-'-d-'--'tu-=-rn=-e.::..::n-=...cH~o_m__:_b_re-'c_::c_hc:.::tik"--o-'-'n __ _ 
15.00 Führung durch den Sonnengarten Sonnengarten AH Sonnengarten 

Sonntag 5. Dez. 14.00-17.0 «Zum Spielen erdacht-mit Liebe gemacht,, Dorfmuseum Stricklerhuus Pro Hombrechtikon 
selbstgemachtes Spielzeug aus dem 20. Jahrhundert, 
mit «Das Weihnachtslicht,, von Georg Krause (Kurzfilm) 

Fixe Wochentage im November 2004 
Montag 15.00-17.00 Krabbelgruppe für Erwachsene mit Babys Eltern-Kind-Zentrum, Feldbachstr.17 GFH Hombrechtikon 
Montag 19.00 Turnen für Alle Turnhalle Eichberg TV Hombrechtikon 
Mo/Di/Do/Fr 11.00-14.00 Mittagtisch für Kinder, Kontakt:Tel. 055 244 58 00 Eltern-Kind-Zentrum, Feldbachstr.17 GFH Hombrechtikon 
Dienstag 11.45-13.30 Mittagtisch für Kinder,Kontakt:Tel. 079 655 86 83 Restaurant Arcade, Im Zentrum 14 GFH Hombrechtikon 
Dienstag 09 .30-11.00 Senioren-Volkstanz ( ausser Schulferien) kath. Pfarreisaal Pro Senectute 

09.00-11.00 Brockenstube geöffnet (Saisonschluss 23.Nov.2004) Brockenstube Grüningerstrasse 24 GFH Hombrechtikon 
14.30-16.30 Cafe-Treff für Erwachsene und Kinder Eltern-Kind-Zentrum, Feldbachstr. 17 GFH Hombrechtikon 

Donnerstag 09.00-11.00 Cafe-Treff für Erwachsene und Kinder Eltern-Kind-Zentrum, Feldbachstr. 17 GFH Hombrechtikon 
13.45-16.45 Chinderhüeti für Kleinkinder Eltern-Kind-Zentrum, Feldbachstr.17 GFH Hombrechtikon 

Samstag 09.00-11.00 Brockenstube geöffnet (letzter Samstag, 20. Nov. 04) Brockenstube Grüningerstrasse 24 GFH Hombrechtikon 

Eine Dienstleistung des Verkehrsvereins Hombrechtikon www.hombrechtikon.ch 
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